
Osnabrück, 
12.02.2018

Sehr geehrte Damen und Herren,

nach erfolgreichen Durchgängen in den letzten 2 Jahren mit sehr positiver 
Rückmeldung von allen Beteiligten findet auch in diesem Sommer ein Hand-
Intensiv-Projekt (HIP) für Kinder mit unilateraler Beeinträchtigung aufgrund 
einer Cerebral- oder Plexusparese im SPZ Osnabrück statt. In der Woche vom 
23.07. - 27.07.2018  werden Kinder im Alter von 7 – 12 Jahren die Möglichkeit 
haben, ihre betroffene Hand mittels verschiedener Therapieansätze wie z.B. 
mCIMT (modified Induced Movement Therapy, einer der derzeit wenigen 
evidenzbasierten Therapieansätze bei Kinder mit unilateraler CP) zu trainieren, 
individuelle Ziele beim "Goal directed Training" zu erarbeiten sowie bei 
gemeinsamen Aktivitäten mit den anderen Kindern neue Möglichkeiten im 
Umgang mit ihrer Beeinträchtigung zu erlernen oder eigene Strategien und 
Erfahrungen weiter zu geben. An jedem Nachmittag wird es eine kurze Einheit 
mit den Eltern geben, in denen die erarbeiteten Inhalte des Tages sowie Tipps für 
den Transfer in den Alltag vorgestellt werden.

Wir würden uns freuen, wenn Sie dieses Projekt Ihrem Team vorstellen. Sollten 
Sie geeignete Kinder kennen, können Sie den Eltern die beiliegende Information 
mitgeben. Die Kinder sollten in ihren kognitiven und sozialen Kompetenzen weit 
genug entwickelt sein, um in einer Kleingruppe von 6 - 8 Kindern erfolgreich 
agieren zu können. Im Kontakt mit den Eltern können wir dann weitere 
Einzelheiten klären und ggf. einen Ersttermin im SPZ  vereinbaren.

Für die Teilnahme benötigen die Eltern eine Überweisung ihrer Kinderarztpraxis 
an das SPZ. Den Eltern entstehen lediglich Verpflegungs- und Materialkosten in 
geringem Umfang.

Für weitere Nachfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung, am besten per 
Email unter spz-ergo@kinderhospital.de
.

Viele Grüße aus dem SPZ Osnabrück

Dr. Marc Janauschek Anke Stade
Leitender Arzt SPZ Osnabrück Ergotherapeutin/ 
Projektleitung
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